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5reundliche Einladung
an die verehrten Leser der „Pädag Blatter"

zum gelegentlichen Besuche meines so aussichtsreich am AbHange des

Gütsch gelegenen

Nestaurant

Wilhelmshöhe
in Luzern.

Ich werde es mir sehr angelegen sein lassen, die Herren Lehrer
des Aufmerksamsten zu bedienen und ihnen aus Keller und Küche

nur mit Rellem und Gutem aufzuwarten.
jAU" Sollte jetzt schon in Lehrerkreisen über die Frage: wo

nahmen wir auf unserer Schulerreise nach oder über Luzern
die Hauxt- »der Zwischenmahlzeit ein, gesprochen und ent-
schieden werden, so bringe ich meinen großen Garten und meine
Säle in gefl. Erinnerung.

Der Genutz einer herrlichen Aussicht über Stadt, See
und Gebirge bei einem einfachen, aber währschaften Gssen wird
den lieben Schülern und Schülerinnen in dauerndem Angedenken
bleiben!

Mit höflicher Empfehlung

Frau Hurter-Wangler.
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